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Landschaftskomplementation: NutzungunterschiedlicherHabitateübersJahr

InsbesonderebeiArtenmit mehrerenLebensstadien

Wird durchMigrationerzielt

Einführung



Distanz zur ReproduktionsseiteQualität des aquatischen HabitatsQualität des terrestrischen HabitatsPermeabilität der Landschaft



1) WelcheProzessebestimmendie Unterschiedein Populationsgrössen?

2) Variieren diese Prozesse zwischen unterschiedlichen räumlichen Skalen?

Einführung



Feuersalamander(S. salamandra)

- Schlüssel- und Indikatorart

- Vorkommenin Laubwäldern

- Bäche dienen als Larvalhabitat

- Klassifiziert als «Verletzlich» auf der

Schweizerischen Rote Liste

Einführung



Feldaufnahmen

- 50 Bäche in BL und AG

- ZufälligeAuswahlvon bekanntenVorkommen

- 25m lange Bachabschnitte

- Vom 28. April bis 01. Juli 2016

- Für diese Masterarbeit wurde eine Tierversuchsbewilligung erteilt

Methoden







Aquatisch:

- Luft- & Wassertemperatur

- pH& Saprobienindex

- Bachbreite

- Fliessgeschwindigkeit

- Natürlichkeitsgrad des Baches

- Länge der Kolken

Terrestrisch:

- Anzahl Bäume & Totholz

- Stammumfang

- Artenzusammensetzung

Methoden



Legen zweier Buffer (200m und 1000m) um die Bäche mit ArGIS

Extraktion folgender Landschaftsvariabeln:

- Strassen[m]  & Bäche[m]

- Primärflächen

- Waldfragmentation

Methoden



Hierarchische Modellstruktur zur Schätzung von Abundanzen aus 
«removal sampling»

R-Paket «unmarked»

AIC-basierte Modellselektion

Methoden



Modellunsicherheit

Drei Variabeln aber immer vertreten in den besten Modellen:

Resultate



Resultate


